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Frühligsbrauch in der Schulstunde: die Schulklasse «chläpperled dir 
z`Dorf», und die Lehrerinnen machen mit (Bild: Balz Stöcklin).
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Juli / August

September / Oktober

November / Dezember
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11. JULI		  19. JULI

5. SEPT.		  13. SEPT.

7. NOV.		  15. NOV.

Der „Schattenhälbler“
 
Plattform für Infos und Anlässe 
aus der Gemeinde Schattenhalb

Das Gmeindsblettli braucht Eure Geschichten: habt Ihr einen 
Anlass in Planung? Gibt es Neuigkeiten aus Kommissionen, 
Vereinen, Institutionen? Gibt es Geschichten und Fotos von 
heute oder früher?

(Bei Bedarf unterstützen wir gerne beim Schreiben.)

info@schattenhalb.ch 
033 971 16 26

. . .  Schat t enhä lb l er-Daten 2024 . . .



3. . .  der Gmeindrat he t ds Wort . . .
Liebe Schattenhälblerinnen und Schattenhälbler

Immer mehr Single-Haushalte; immer mehr Fernsehen und 
Internet; immer weniger Dorfleben, Beizen, Familie, Vereine. 
Die Politiker in reichen Ländern haben die Einsamkeit als wach-
sendes Problem erkannt. In England und Japan gibt es bereits 
eigene „Einsamkeits-Ministerien“. Und überall ist klar, wie das 
Gegenmittel heisst: eine engagierte, wohlwollende Gemeinschaft, 
ein lebendiges und offenes Dorf- oder Quartierleben.

Das Engagement vieler Einwohner/innen zu Gunsten der Allge-
meinheit ist unbezahlbar - ob gemeinsames Singen oder Laufen, 
ob Schützenvereine, Examen oder die vielen kleinen Engage-
ments im Stillen. Seit 121 Jahren engagiert sich der Frauenverein 
Willigen für die Gemeinschaft, Es braucht Menschen, die Zeit 
haben für Gemeinnützigkeit, und sich auch Zeit dafür nehmen 
wollen. Und: dieses Engagement tut nicht nur andern Menschen 

gut. Es bringt auch in unser 
eigenes Leben viel Farbe 
und Freude.

Christine Kehrli 
Gemeinderätin

PS: damit Sie nichts vom 
reichen Dorfleben verpassen, 
gibt unsere Agenda in der 
Mitte des Schattenhälblers 
Auskunft über Veranstaltun-
gen in der Region.
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666 Kilogramm Haushalt-Kunststoffe gesammelt

Die Gemeinde Schattenhalb hat im Rah-
men des Projekts «Bring Plastic back» 
im Jahr 2023 die stolze Zahl von 666 kg 
Haushaltkunststoff gesammelt und dem 
Recycling zugeführt. 

Dies ersetzt im Recycling 333 kg Neumate-
rial, was 999 Liter Erdöl einspart. Das dar-
aus gewonnene Granulat reicht z.B für die 
Herstellung von 260 m Kabelschutzrohren. 
Die nicht recyclebaren Mischkunststoffe wurden der Zementin-
dustrie als Ersatzbrennstoff zugeführt. Gegenüber der thermischen 
Verwertung in einer Kehrichtverwertungsanlage konnten 1885 kg 
CO2-Emissionen eingespart werden. Diese Einsparung entspricht 
einer Autofahrt mit einem Mittelklassewagen von 14‘507 km.

Schattenhalb ist Teil des schweizweit ersten, kantonal einheit-
lichen und national mit «Bring Plastic back» kompatiblen Sam-
melsystem für Haushaltkunststoffe. Nach rund neun Monaten 
kann vermeldet werden, dass in 166 Berner Gemeinden bereits 
527‘000 Personen Zugang zum Sammelsystem haben. 

Das Sammelsystem ist nach den strengen Anforderungen des 
Vereins Schweizer Plastic Recycler zertifiziert. Die Zertifizierung 
beinhaltet ein komplettes und regelmässiges Stofffluss-Moni-
toring nach der Methode der EMPA. Dies garantiert, dass aus 
dem Plastikabfall auf sinnvolle Weise neue Rohstoffe gewonnen 
werden. (Weitere Informationen unter sammelsack.ch)

. . .  Niuws . . . . . . .  Niuws . . . . . .  Niuws . . . . . . .  Niuws . . .
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Verzicht auf  regionale Bauverwaltung

Das Vorhaben einer regionalen Bauverwaltung Oberland Ost 
wird vorderhand nicht umgesetzt, da die festgelegten quantita-
tiven Vorgaben nicht erreicht werden können. Namentlich bei 
grösseren Gemeinden stösst das Projekt auf zu wenig Interesse.

Im Frühling 2023 bekundeten 18 der 28 Gemeinden der Regio-
nalkonferenz Oberland-Ost (darunter auch die gemischte Ge-
meinde Schattenhalb) grosses Interesse, sich einer regionalen 
Bauverwaltung anzuschliessen, auch weil ihnen das nötige Fach-
personal zunehmend fehlt.

. . .  Niuws . . . . . . .  Niuws . . . . . .  Niuws . . . . . . .  Niuws . . .
P a c h t a u s s c h r e i b u n g

Die Gemischte Gemeinde Schattenhalb schreibt hiermit ihre 
Alprechte an Breitenboden-, Grindel-, und Kaltenbrunnenalp 
für 2024 zur Pacht aus.

Gleichzeitig werden auch die Anmeldungen für die Sömme-
rung von Jungvieh auf der Alp Isetwald entgegengenommen.
Eingaben sind schriftlich und mit der entsprechenden Auf-
schrift versehen bis am 3. April 2024

bei der Gemeindeschreiberei Schattenhalb 
Gässli 22, 3860 Schattenhalb 
oder info@schattenhalb.ch, einzureichen.

Gemeinderat Schattenhalb
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Der erarbeitete, neue Reglementsentwurf wurde von den Gemein-
den unterstützt. Wesentlich geringer war aber die Zustimmung 
zur Frage, ob die einzelnen Gemeinden die erforderlichen Schrit-
te für einen Beitritt zu einer «Teilkonferenz regionale Bauverwal-
tung» einleiten wollen. Die erforderliche Anzahl von mindestens 
neun Gemeinden wurde zwar erreicht, nicht aber die geforderte 
Mindestzahl von 13‘000 Einwohner/innen. Daher wird das Pro-
jekt sistiert. Sollte zu einem späteren Zeitpunkt das Interesse an 
der regionalen Lösung genügend gross sein, kann das Vorhaben 
wieder aktiviert werden.

. . .  Heinze lmänndl i-Zmi t tag . . .

Forstarbeiten und Wanderwege

Die Gemeinde Schattenhalb ist dankbar für den guten Unter-
halt unserer Wälder. Arbeiten im Wald sind unabdingbar. Ab 
und zu betreffen Forstarbeiten offizielle Wanderwege oder von 
Einheimischen genutzte Wege. Mit einer guten Kommunika-
tion können Konflikte umgangen werden.

Damit die Gemeinde frühzeitig Einheimische und Gäste 
informieren kann, bitten wir die Waldbesitzer und Forst-
betriebe um vorgängige Mitteilung bei möglichen Behin-
derungen auf den Wander- und anderen Gehwegen. Die 
Gemeinde und die Berner Wanderwege (BWW) unter-
stützen bei der Signalisation.

Simi Imhof, Werkmann: 033 971 16 27
Peter Huber, BWW-Bezirksleiter: 079 386 52 79 
info@schattenhalb.ch

. . .  Niuws . . . . . . .  Niuws . . .
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Gemütliches Zmittag mit den Heinzelmänndli

Ihre Arbeit ist von unschätzbarem Wert, und jeden Sommer meh-
ren sich die freudigen und anerkennenden Rückmeldungen von 
Einheimischen und Touristen über die Schattenhälbler Wander-
wege. Für eine kleine Spesenentschädgiung und ein Zmittages-
sen hegen und pflegen unsere Wanderweg-Heinzelmänndli (und 
-fraueli) ihre Wege. Die wichtigsten Partner dabei sind die Werk-
männer. Am traditionellen Sageli-Zmittag haben die Freiwilligen 
den scheidenden Werkmann Thomas Schläppi verabschiedet und 
seinen Nachfolger Simi Imhof begrüsst. Auch der zuständige 
Bezirksleiter der Berner Wanderwege Peter Huber ist eine wich-
tige Ansprechperson. Das Zmittag fand in gewohnt gemütlicher 
Stimmung und dauerte für einige bis weit in den Nachmittag.

. . .  Heinze lmänndl i-Zmi t tag . . .. . .  Niuws . . . . . . .  Niuws . . .
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Aktuelle Zahlen zu den Felsmessungen

Felsinstablität im «Falchernbruch»

Oberhalb von Falcheren befindet sich eine durch mehrere Fels-
spalten zerlegten Felsmasse, die sich langsam talwärts bewegt. 
Ihre gesamte Kubatur wird auf rund 175’000 m3 (L: 70 m x B: 
50 m x H: 50 m) geschätzt. Es handelt es sich vermutlich um 
einen Sackungskörper älteren Datums oder um ein Überbleibsel 
in der Ausbruchnische des Bergsturzes Balm im Jahre 1650.

Die Felsmasse wird seit 1986 überwacht. Es werden jährlich 
Handmessungen (mit einem Doppelmeter) ausgeführt. Alle fünf 
Jahre werden mit einem Laserdistanzmessgerät in der Felswand 
montierte Reflektoren gemessen. Es sind kleinere und mittel-
grosse Abbrüche aus der Felspartie möglich. Sie kommen im 

© swisstopo

www.geo.admin.ch ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von öffentlichen Einrichtungen zur Verfügung gestellt werden
Haftung: Obwohl die Bundesbehörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden.Copyright, Bundesbehörden der Schweizerischen Eidgenossenschaft. http://www.disclaimer.admin.ch

600m4002000
Massstab 1: 25'000

Gedruckt am 01.03.2024 15:19
https://s.geo.admin.ch/p8m73521is62

. . .  der Gmeinderat in formert . . . . . .  der Gmeinderat in formert . . .
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Schutzwald oder hinter den Schutzdämmen zur Ablagerung. 
Ein Grossabbruch, bei welchem in sehr ungünstigen Fällen das 
Siedlungsgebiet erreicht werden kann, wird als unwahrscheinlich 
angesehen. Folgendes Fazit wird aus den Felsmessungen 2023 
gezogen:

•	 Nach einer teilweisen Verlangsamung im rückwertigen, öst-
lichen Bereich der Felsmasse in den Jahren 2021/2022 zeigen 
die Messresultate 2023 wieder eine ähnliche Geschwindigkeit 
wie bei den Messungen vor 2020.

•	 Die in einem Überwachungskonzept definierten Kriterien zum 
Handlungsbedarf wurden nicht erreicht. Es müssen keine wei-
terführenden Massnahmen geprüft werden.

•	 Die kontinuierlichen, gleichförmigen Bewegungen ohne Be-
schleunigung lassen darauf schliessen, dass kein Gesamtab-
sturz der Felspartie bevorsteht. 

•	 Die nächsten Messungen sind wie geplant im Frühjahr 2024 
vorgesehen.

Instabile Felspartie Schwendiflue

Am 8. Mai 2023 und am 23. November 2023 fanden wieder zwei 
Messungen statt, bei denen mit einem Laserdistanzmessgerät von 
Geissholz bei der Bohag zu fix installierten Reflektoren in der 
Schwendiflue gemessen wurde. Folgendes Fazit kann aus den 
Messungen aus dem Jahr 2023 gezogen werden:

•	 Es kann zum Absturz von einzelnen Blöcken oder Schuppen 
kommen. Solche kleineren Teilabbrüche gefährden die Schei-
deggstrasse kaum, da ein Schutzdamm besteht. Durch die 

. . .  der Gmeinderat in formert . . .
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kleineren Teilabbrüche besteht somit kein Risiko. 

•	 Es besteht eine gleichförmige Bewegung aller Messpunkt-Re-
flektoren. Das deutet darauf hin, dass die gesamte Felspartie 
durch eine rückwertige Kluft vom übrigen Felsverbund gelöst 
ist. Von der Disposition her wäre theoretisch ein Gesamt-
absturz der Felspartie möglich. Aufgrund der eher geringen 
Beschleunigung ohne Überschreitung der Grenzwerte wird 
aktuell nicht von einem bevorstehenden Gesamtabsturz der 
Felsmasse ausgegangen. 

•	 Das Gesamtvolumen der Instabilität ist aufgrund der punk-
tuellen Messungen nicht abschätzbar. Im Gelände sind kei-
ne begrenzenden Klüfte zu erkennen. Intensivieren sich die 
Beschleunigungen zukünftig, wird empfohlen, eine flächige 
Überwachung (Radar oder LIDAR) durchzuführen, um das 
Ausmass der Instabilität abschätzen zu können. 

•	 Die Messungen werden zwei Mal pro Jahr durchgeführt. Die 
nächste Messung findet wie geplant im Frühling 2024 statt.  

Für beide instabilen Gebiete gilt:

Grösseren Felsstürzen gehen oft Blockschläge oder kleine 
Felsabbrüche voraus. Somit dienen Blockschläge als wichtiger 
Hinweis auf allfällig bevorstehende Grossabbrüche. Deshalb 
ist es wichtig, Beobachtungen von kleineren Abbrüchen der 
Gemeinde zu melden, damit möglichst frühzeitig die Situa-
tion beurteilt und ggf. etwas unternommen werden kann.

. . .  der Gmeinderat in formert . . .
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Die fleissigen Zeitungssammler*innen
aus dem Schulhaus Willigen ...

... danken Ihnen für
kleine Zeitungsbündel ohne Karton und/ oder Plastik. 

Papiersammlungen 
2024 finden statt:
•	 16. Mai
•	 31. Oktober 

. . .  us der Schue l s tube . . .. . .  der Gmeinderat in formert . . .
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Schattenhalb installiert einen Defibrillator

Durch die Bürgerinitiative von Franziska Schild wurde die Ge-
meinde aufmerksam gemacht, dass in der Gemeinde Schatten-
halb ein öffentliches Defi-Gerät fehlt. Der Gemeinderat hat diese 
Anregung aufgenommen und als wichtig und richtig eingestuft. 
Er hat sich daher einstimmig dafür entschieden, einen solchen 
anzuschaffen und zu installieren. Ein kleiner, aber wirksamer An-
teil für die öffentliche Sicherheit.

Mit dem Defibrillator, auch Schockgeber genannt, können auch 
Laien bei Herzrhythmusstörungen Soforthilfe leisten. Er hilft Le-
ben retten, sofern er rasch verfügbar ist! Welcher Standort bietet 
sich am besten an? Wir haben uns daher entschieden, die Installa-
tion im Dorfschärm (vis-à-vis Bäckerei Frutal) vorzunehmen. Der 
Ort ist zentral, direkt an der Hauptstrasse und jederzeit öffentlich 
zugänglich.

Der AED-Laien-Defibrillator ist ein allgemein weit verbreitetes 
Modell an öffentlichen Gebäuden, Banken, Lebensmittelgeschäf-
ten etc. Es ist so konzipiert, dass er auch ohne medizinisches Wis-
sen sicher und zielgerecht eingesetzt werden kann. Bei rascher 
Anwendung erhöhen die Defibrillatoren die Überlebenschancen 
der Betroffenen deutlich.

Die Geräte sind auch für Laien sehr einfach anzuwenden. Natür-
lich lohnt sich, um Unsicherheiten zu klären, eine umfassende 
Instruktion der Öffentlichkeit in jedem Fall. Franziska und Kyra 
Schild (beide Diplomierte Expertinnen für Notfallpflege NDS 
HF; Kyra in Ausbildung) haben sich gerne bereit erklärt, die 

. . .  der Gmeinderat in formert . . .
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Instruktion zu übernehmen. Sie können 
die praktische Anwendung professionell 
zeigen und auf offene Fragen zur fachge-
rechten Nutzung eingehend beraten. Wir 
danken Franziska & Kyra ganz herzlich zu 
Ihrer Bereitschaft und ihrem Engagement. 

Die öffentliche Einweihung 
und Instruktionen mit Franziska und Kyara Schild
finden vor Ort wie folgt statt:

•	 Montag, 08. April 2024, Zeit: 16:00 Uhr
•	 Donnerstag, 11. April 2024, Zeit 19:00 Uhr 

 
jeweils beim Dorfschärm Willigen

Franziska Schild, 
Expertin Notfallpflege 
NDS HFKyra Schild, 

Expertin Notfall-
pflege NDS HF 
in Weiterbildung

. . .  der Gmeinderat in formert . . .
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MÄRZ

SA 23 Bibliothek Meiringen Biblioweekend 2024: Gschichtezyt mit Celine Urben • 14.00 Uhr
SA 23 Gadmer Lodge „Schabernack“ (Andreas Fröhlich) - samt Menu • 18.30 Uhr
SO 24 Kino Meiringen Theater DuoJEALINE - für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren • 16.30 Uhr
SA 30 Schwarzwaldalp Schülerskirennen Schattenhalb (siehe Inserat auf der hintersten Seite)
SO 31 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Oster-Brunch • 10.00 Uhr
SO 31 Gasthaus Zwirgi Ruedis Oster-Tafelrunde • 12.00 Uhr
APRIL

MO-FR 1-5 Hasliguides Skitourenwoche Hasli Spezial
MO+DO 8+11 bim Dorfschärm Defi-Instruktionen mit Kyra und Franziska Schild • Mo: 16.00 Uhr / Do: 19.00 Uhr
FR 12 Kino Meiringen "Uferlos" - Lesung mit Daniela Schwegler • ab 20.00 Uhr
MI/FR/SA 10/12/13 Gadmen "50i + nid ganz 100" - TheaterLiit Gadmen • ab 18.00 Uhr
FR 19 Meiringen Pfrundmatteschulhaus Vortrag Mineralienaufseher Peter Amacher - org. von den Haslistrahlern • 20.00 Uhr
SA 20 Gasthaus Zwirgi ein ayurvedischer Abend auf 1000m.ü.M. - mal was anderes! • 19.00 Uhr
MAI

FR 3 Hotel Tourist Hauptversammlung des Frauenvereins Willigen • 19.30 Uhr
SA 4 bei Kaffeerösterei Luk&Sue MitSpielplatz - lebendige Spielkultur (Jugendarbeit, Familienv., Ludothek) • 9.00-16.00  
SA 4 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Frühlings-Wine&Dine • 18.00 Uhr
SA+SO 4/5 Schulhaus Kapellen Frühlingskonzerte der Musikgesellschaft Meiringen Sa ab 18.00 Uhr / So ab 13.30 Uhr
SA/SO 4/5 Bergsteigerschule Rosenlaui Grundkurs Felsklettern
MI 8 Schulhaus Pfrundmatte „Zauberkind“ Figurentheater für Kinder ab 4 Jahren • 15.00 Uhr
FR 10 Kino+ Meiringen "Troja" Jazz-Trio • 20.00 Uhr
SO 12 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Muttertags-Zmittag • 11.30 Uhr
DI 14 Hotel Rosenlaui Dienstagssoirée mit „Quattro Schtazjoni“ • 18.30 Uhr
MI 15 Schulhaus Kappellen Brockenverkauf des Kindergartenvereins Meiringen
DO 16 Schattenhalb Papiersammlung
DI 21 Hotel Rosenlaui Dienstagssoirée mit den Jodlerinnen Engelhooren • 18.30 Uhr
SA/SO 25/26 Bergsteigerschule Rosenlaui Grundkurs Felsklettern
DI 28 Hotel Rosenlaui Dienstagssoirée mit dem Jodlerklub Innertkirchen • 18.30 Uhr

. . . s ‘ i s ch t eppes los! . . .



15

MÄRZ

SA 23 Bibliothek Meiringen Biblioweekend 2024: Gschichtezyt mit Celine Urben • 14.00 Uhr
SA 23 Gadmer Lodge „Schabernack“ (Andreas Fröhlich) - samt Menu • 18.30 Uhr
SO 24 Kino Meiringen Theater DuoJEALINE - für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren • 16.30 Uhr
SA 30 Schwarzwaldalp Schülerskirennen Schattenhalb (siehe Inserat auf der hintersten Seite)
SO 31 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Oster-Brunch • 10.00 Uhr
SO 31 Gasthaus Zwirgi Ruedis Oster-Tafelrunde • 12.00 Uhr
APRIL

MO-FR 1-5 Hasliguides Skitourenwoche Hasli Spezial
MO+DO 8+11 bim Dorfschärm Defi-Instruktionen mit Kyra und Franziska Schild • Mo: 16.00 Uhr / Do: 19.00 Uhr
FR 12 Kino Meiringen "Uferlos" - Lesung mit Daniela Schwegler • ab 20.00 Uhr
MI/FR/SA 10/12/13 Gadmen "50i + nid ganz 100" - TheaterLiit Gadmen • ab 18.00 Uhr
FR 19 Meiringen Pfrundmatteschulhaus Vortrag Mineralienaufseher Peter Amacher - org. von den Haslistrahlern • 20.00 Uhr
SA 20 Gasthaus Zwirgi ein ayurvedischer Abend auf 1000m.ü.M. - mal was anderes! • 19.00 Uhr
MAI

FR 3 Hotel Tourist Hauptversammlung des Frauenvereins Willigen • 19.30 Uhr
SA 4 bei Kaffeerösterei Luk&Sue MitSpielplatz - lebendige Spielkultur (Jugendarbeit, Familienv., Ludothek) • 9.00-16.00  
SA 4 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Frühlings-Wine&Dine • 18.00 Uhr
SA+SO 4/5 Schulhaus Kapellen Frühlingskonzerte der Musikgesellschaft Meiringen Sa ab 18.00 Uhr / So ab 13.30 Uhr
SA/SO 4/5 Bergsteigerschule Rosenlaui Grundkurs Felsklettern
MI 8 Schulhaus Pfrundmatte „Zauberkind“ Figurentheater für Kinder ab 4 Jahren • 15.00 Uhr
FR 10 Kino+ Meiringen "Troja" Jazz-Trio • 20.00 Uhr
SO 12 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Muttertags-Zmittag • 11.30 Uhr
DI 14 Hotel Rosenlaui Dienstagssoirée mit „Quattro Schtazjoni“ • 18.30 Uhr
MI 15 Schulhaus Kappellen Brockenverkauf des Kindergartenvereins Meiringen
DO 16 Schattenhalb Papiersammlung
DI 21 Hotel Rosenlaui Dienstagssoirée mit den Jodlerinnen Engelhooren • 18.30 Uhr
SA/SO 25/26 Bergsteigerschule Rosenlaui Grundkurs Felsklettern
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. . . i i s i  Agenda. . .

Infos unter haslikalender.ch 
oder beim Veranstalter. 
Bitte Anlässe melden an: 
info@schattenhalb.ch / 
033 971 16 26
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Freude herrscht - die Baubewilligung für 
den Sageloch-Wanderweg ist da!

Es ist wahrlich viel Wasser den Reichenbach hinunter geflos-
sen seit jenem «runden Tisch» im Gemeindehaus Schattenhalb: 
Bürger/innen und Grundeigentümer/innen haben sich Gedanken 
gemacht über die wichtigsten Themen, die die Gemeinde an-
packen muss. Dabei war das Engagement für die Wanderwege 
und namentlich die Verlegung des Wanderwegs Syte-Sageli, weg 
von der engen Scheideggstrasse, ein wichtiges Anliegen, das von 
allen Bürger/innen geteilt wurde.

Die Gemeinde setzte eine Wanderweg-Arbeitsgruppe ein, die 
bald auch das grosse Thema «Syte-Sageli» an die Hand nahm. Im 
Oktober 2020 dann machte die Gemeinde mit einem ersten, ru-
dimentären Projekt eine Bauvoranfrage. Die folgende Begehung 
mit rund einem Dutzend Personen und verschiedenen Amtsstellen 
zeigte rasch: das Baubewilli-
gungsverfahren für den Weg 
wird kein Sprint, sondern ein 
Marathon …

Am 1. März 2024 haben 
wir ihn nun geschafft: wenn 
nicht noch Beschwerde erho-
ben wird - und damit müssen 
wir nicht rechnen - dann 
dürfen wir den Bau unseres 
Wanderwegs endlich an die 
Hand nehmen (Auszug):

Auf der engen Scheideggstrasse ist 
die Sicherheit der Wanderer nicht 
mehr gewährleistet

. . .  von den Wanderwägen . . .
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Der neue Wanderweg wird 
grandiose Einblicke bieten 
- in den wilden Reichen-
bach und andere praktisch 
unberührte Landschafts-
kammern.(Bilder: Peter Huber)

«Das AGR kommt aufgrund ihrer raumplanungsrechtlichen Inter-
essenabwägung unter Berücksichtigung der eingeholten Amts- 
und Fachberichte und den darin formulierten Auflagen sowie in 
Würdigung der Einsprache von Pro Natura zum Schluss, dass 
dem nachvollziehbaren öffentlichen Interesse an einer Verlegung 
des Wanderwegs weg von der stark verkehrsbelasteten Schei-
deggstrasse trotz des damit verbundenen heiklen Eingriffs in ein 
ökologisch wertvolles Gebiet keine überwiegenden Interessen im 
Sinne von Art. 24 Abs. 1 Buchstabe b RPG entgegenstehen.»

Nach dreieinhalb Jahren intensivem Verhandeln, Planen, Klä-
ren halten wir nun also unsere Baubewilligung in der Hand und 
können uns an die Umsetzung machen. Die Baubewilligung 
umfasst ganze 19 Seiten und beinhaltet neben Juristen-Deutsch 
auch viele Auflagen. Die Arbeitsgruppe Wanderwege sieht das als 
Herausforderung: Schliesslich haben alle grosses Interesse daran, 
die vielfältigen Einblicke in eine oft unberührte Natur mit dem 
Wanderweg zu stärken und nicht zu zerstören. Dass die Gemein-
de Schattenhalb mit Unternehmern, Freiwilligen und der Werk- 
gruppe attraktive und naturbelassene Wege bauen kann, hat sie in 

der Vergangenheit be- 
wiesen.

. . .  von den Wanderwägen . . .
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Frauenverein Willigen im Aufbruch

Der Frauenverein Willigen hat sich schon mehrmals gewandelt. 
Gegründet wurde er im Jahre 1903 als gemeinnütziger Verein von 
Frauen für Bedürftige. Überall dort, wo Not herrschte, setzten 
sich die Frauen ein, brachten Pyjamas, strickten Socken und 
finanzierten auch mal eine Brille. Beliebt waren die Päckli in 
die Rekrutenschulen der jungen Schattenhälber. Und noch heute 
erinnern sich Einheimische an die «Gschänkli» zur Schulweih-
nacht.

Laufend haben sich die Ansprüche gewandelt, auch weil das Für-
sorgewesen in den vergangenen hundert Jahren stark ausgebaut 
und sich der Staat professioneller für Bedürftige einsetzt. Ent-
sprechend engagierten sich die Williger Frauen dort, wo der Staat 
nicht hinkommt: in die Nähe der Menschen. Kontakte knüpfen, 
Begegnungen ermöglichen, der Vereinsamung der Menschen ent-
gegenwirken  ̶  das ist bis heute eine grosse Aufgabe für gemein-
nützige Vereine geblieben.

In den 90er Jahren habe es im Frauenverein Willigen einmal 
mehr Aufbruchsstimmung gegeben, wie Patricia Kohler (Präsi-
dentin) und Susanna Goglione (Sekretärin) erzählen. Der Bazar 
im Hotel Tourist habe das halbe Dorf – Jung und Alt, Frauen wie 
Männer – zusammengebracht.

Frauen haben weniger Zeit für Gemeinnützigkeit

Heute ist ein grosser Teil der jungen Frauen erwerbstätig und ma-
nagt daneben teilweise oder ganz Familie und Haushalt. Zeit für 

. . .  Frauenvere in Wi l l igen . . . . . .  Frauenvere in Wi l l igen . . .
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gemeinnütziges Engagement werde weniger. Gleichzeitig steige 
das Angebot an Freizeitaktivitäten. Der Vorstand des Frauenver-
ein organisierte in den letzten Jahren Ausflüge und Höcks für 
Frauen jeden Alters, aber die Nachfrage gerade bei jungen Frauen 
ging in den vergangenen Jahren zurück.

Gleichzeitig gibt es Angebote, die bis heute viele Schattenhälbler/
innen von den Ofenbänken runter und den Computers weg brin-
gen:

•	 Das herbstliche Räbeliechtli-Basteln mit Umzug durchs Dorf 

(v.l.) Manuela Maurer, Daniela Huggler, Patricia Kohler, Sue 
Zaugg und Susanna Goglione: der Vorstand des Frauenvereins 
Willigen sucht nach neuen Ideen.

. . .  Frauenvere in Wi l l igen . . .
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oder der Samichlausen-Besuch sind bei jungen Eltern beliebt 
und bieten Kindern und Eltern Begegnungsmöglichkeiten. 

•	 Am jährlichen Senioren-Ausflug jeweils im September neh-
men bis zu 40 Frauen und Männer teil. 

•	 Alle Schattenhälbler/innen ab dem 80. Geburtstags dürfen 
sich über einen Besuch und ein Geschenk vom Frauenverein 
freuen. 

•	 Der Senioren-Höck im Winterhalbjahr mit gemeinsamen Spiel 
oder auch nur gemütlichem Plaudern organisieren Vreni Kübli 
und Margrit Huber jeweils im Hotel Tourist.

«Der Frauenverein Willigen ist einer der letzten Vereine, die noch 
etwas fürs Dorfleben macht. Und dieses Dorfleben wird immer 
wichtiger für den Zusammenhalt  ̶  auch über die Generationen 
hinweg», ist Patricia Kohler überzeugt. Und gemäss Susanne 
Goglione ist die Nachfrage nach gemeinsamen Erlebnissen gera-
de auch von Eltern mit Kindern nach wie vor gross. «Gefragt sind 
gute Ideen und die Bereitschaft, Zeit fürs Dorf zu investieren.»

Vielleicht künftig mit Männern

Der Frauenverein steht also wieder vor einer Veränderung. In 
welche Richtung könnte es gehen? Das wollen die Williger Frau-
en an ihrer nächsten Hauptversammlung am 3. Mai um 19.30 Uhr 
im Tourist klären. Und dabei will man den Ideen keine Grenzen 
setzen: Vielleicht könnte man künftig auch Männer aufnehmen? 
Oder sich umbenennen in Dorfverein? Wir sind gespannt!

. . .  Frauenvere in Wi l l igen . . .
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Frühlingsgefühle bei der LGW
Bericht Laufgruppe Willigen von Maarten Hendriks.
Leiter Grande LGW und Montags I Gruppe.

Am 1. März ist die Kinder-Laufgruppen nach der Winterpause 
wieder gestartet. Also, liebe Schattenhälber, seid gewarnt, bis 
zum Sommer rasen wieder jede Woche grün gekleidete Speed 
Devils durch die Strassen, Wiesen und Bäche.

In diesem Jahr können sich sowohl die Kinder als auch die Er-
wachsenen auf verschiedene Zusatzaktivitäten freuen, denn die 
Laufgruppe feiert ihr 10-jähriges Jubiläum. Vielleicht haben Sie 
auch schon irgendwo einen Stein mit dem LGW-Logo darauf ge-
sehen? 

Laufgruppe Montag II auf Schnitzeljagd.

. . .  Laufgruppe Wi l l igen . . .
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Die schnellen Williger
Die grünen LGW Shirts zieren seit 10 Jahren das sportliche 
Straßenbild von Willigen. Mit Willigens Schulhaus als Ausgangs-
punkt sind nun täglich Gruppen fröhlicher und hochmotivierter 
Kinder unterwegs. 

Die Kinder auf 
diesem Foto von 
damals sind in-
zwischen eben-
falls 10 Jahre 
älter und konnten 
das Wachstum 
der Laufgruppe 
miterleben. 

Einige von ihnen 
sind mittler-
weile Trainer 
oder 1418 Coach 
einer Trainings-
ruppe, so dass 

die neuen Piccolo-Kinder noch immer mit der gleichen Begeis-
terung aufgenommen werden und der Spirit der Williger-Lauf-
gruppe wie ein Lauffeuer weitergegeben wird. Dieser Spirit sorgt 
dafür, dass immer viele Kinder zum Training kommen.

Egal wie stark es regnet, wir haben jede Woche Spaß zusammen 
und trainieren gerne. Diese Kinder kommen nicht nur bei Lust 
und Laune, sie sind immer da, weil sie gemeinsam laufen wollen. 

. . .  Laufgruppe Wi l l igen . . .
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Mittlerweile ist die Laufgrup-
pe auf über 70 Kinder und 40 
Erwachsene angewachsen. 
Die Laufgruppe ist zu einem 
unverzichtbaren Bestand-
teil der Laufwettkämpfe in 
der Region geworden. Wie 
eine grüne Welle laufen die 
schnellen Kinderbeine durch 

die Felder von Guttannen und die Straßen von Interlaken. Und 
auch die Erwachsenen müssen sich an den Wettkämpfen nicht 
verstecken. Unser beliebter Sternenlauf in Guttannen, organisiert 
von zwei LGW-Jugendlichen, ist daher oft grün gefärbt.

10 Jahre LGW
In diesen zehn Jahren seit der Gründung ist vieles passiert. So 
liess sich zum Beispiel Rahel im Jahr 2017 zur esa-Runningleite-
rin II Erwachsenensport ausbilden. Seitdem gelingt es ihr, immer 
wieder Mitglieder der Laufgruppe zu motivieren, sich auch als 
Jugendtrainer:in ausbilden zu lassen und die Kinder ab 14 Jahren 
in das 1418-Coach-Programm aufzunehmen. Aus einer wilden 
Gruppe leicht chaotisch trainierender Kinder ist eine sozial en-
gagierte Laufgruppe geworden, bei der nicht die Laufleistung im 
Vordergrund steht, sondern der Spaß und die Freude am Laufen. 
Es hat Trainings gegeben, in welchen professionelle Läufer und 
Athleten in Willigen waren (z.B. Selina Rutz-Büchel, Matthias 
Glarner), tolle interne Anlässe wie der Staffelmarathon beim 
Driitor, und sogar ein Helsana Trail wurde im Haslital erstellt 
und seither pflichtbewusst unterhalten. Wir können auf zehn sehr 
erfolgreiche Jahre zurückblicken und wollen dies feiern.

. . .  Laufgruppe Wi l l igen . . .
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Laufen, abseilen und Bräteln im Grimselgebiet

Die Piccolos und Kinder der Laufgruppe dürfen am 24. August 
2024 im Grimselgebiet einen tollen Tag am Gelmersee, auf der 
Staumauer und am Grillplatz erleben, durchspickt von Spass und 
Spiel.

Jubiläums-Runs

Die Grande-LGW darf sich auf ein Jubiläums-Training mit Vik-
tor Röthlin am Samstag, 27. August 2024 in Ennetmoos freuen. 
Neben unseren monatlichen Longjoggs finden von Januar bis  
April fünf Jubiläums-Runs statt. Unter allen Teilnehmenden, 
welche mindestens 3 Runs absolvieren, werden attraktive Preise 
verlost. Zwei tolle Läufe von jeweils Brienz und Oberried zu-
rück nach Meiringen haben wir schon voller Freude absolvieren 
dürfen.

. . .  Laufgruppe Wi l l igen . . .
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Die nächste Läufe finden am 17. März 2024 von Interlaken via 
Iseltwald nach Brienz, am 29.März.2024 von Brünig oder
Meiringen her kommend rund um den Lungernsee und am 14. 
April 2024 von Sarnen nach Brünig oder Meiringen statt. Einen 
weiteren Bericht über unsere Jubiläumsläufe können Sie im Juni 
erwarten.

. . .  Laufgruppe Wi l l igen . . .
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Der kleine König mit den kurzen Flügeln

Der Frühling steht vor der Tür und die Natur erwacht aus ihrem 
Winterschlaf: Die Sonnenstrahlen werden intensiver, Blumen 
recken ihre Köpfe aus der Erde und bei vielen Tieren beginnt die 
Fortpflanzungszeit. Man sieht sie nun vermehrt auf der Suche 
nach Futter oder Nistmaterial. Neben Meise, Amsel und Kleiber 
sieht man auch ihn jetzt wieder öfter: Den Zaunkönig.

Mit etwa 10 cm Körpergröße ist er der Zwerg unter den Vögeln. 
Sein Körperbau ist kugelförmig, und sein markantestes Merkmal, 
der stummelartige Schwanz, steht meist gestelzt nach oben. Das 
Gefieder ist bei Männchen und Weibchen gleich gefärbt, nämlich 
rostbraun mit schwarzer Bänderung an Flügeln und Schwanz. 

Er singt den Frühling ein: der Zaunkönig.

. . .  us der Natüür . . .
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So ist der Zaunkönig im 
Unterholz optimal getarnt. 
Seine kurzen Flügel prädes-
tinieren ihn nicht zu einem 
guten Flieger, stattdessen 
bewegt er sich hüpfend 
durch die Welt. 

Der spitze und leicht ge-
bogene Schnabel kenn-
zeichnet ihn als Insektenfresser. Seine Beute sucht er vor allem 
in Bodennähe. Sein kleiner, spitzer Schnabel erlaubt ihm bei der 
Nahrungssuche auch in kleinste Ritzen und Fugen vorzudringen. 
Selbst im Winter stellt er Insekten und Larven nach, was für ihn 
sehr anstrengend ist.

Als standorttreuer Vogel bewohnt er Wälder, naturnahe Gärten 
und Parks. Beliebt sind Brombeerhecken und andere bodende-
ckende Gewächse, in denen der Zaunkönig sein kugelförmiges 
Nest für den Nachwuchs baut. Das Zaunkönigmännchen errichtet 
meist mehrere kugelförmige Nester, von denen sich das Weib-
chen das geeignetste Werk aussuchen darf. Sie richtet die zu-
künftige «Kinderstube» dann mit dem richtigen, ausgepolsterten 
Innenleben aus Moos, Federn, oder Haaren ein.

Einmal im Jahr zwischen Ende April und Anfang Mai werden 
fünf bis acht winzige Eier gelegt. Das Brutgeschäft übernimmt 
allein das Weibchen. Nachdem die Jungen 10 bis 12 Tage lang 
im Nest gefüttert wurden, verlassen sie gemeinsam das Nest und 
bleiben noch einige Zeit als Familienverband zusammen. 

Das kugelförmige Nest

. . .  us der Natüür . . .
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Schülerskirennen 
Schattenhalb 

auf der Schwarzwaldaldp 

SSaammssttaagg,,  3300..  MMäärrzz  22002244  
SSttaarrtt--NNrr..--AAuussggaabbee:: 10:00 Uhr  SSttaarrtt  11..  LLaauuff:: 11:00 Uhr 

 

Alle Schüler/innen vom Schulhaus Willigen, Real- und Sekundarschüler/innen aus 
Schattenhalb dürfen teilnehmen. 

AAcchhttuunngg:: Noch nicht schulpflichtige Kinder sowie Kindergartenkinder dürfen in der 
Pfüderi-Kategorie starten. ➔ Anmeldung um 10:00 Uhr auf der Schwarzwaldalp. 

 

GGaannzzeerr  TTaagg  FFeessttwwiirrttsscchhaaffttssbbeettrriieebb!!  

GGrraattiiss--SShhuuttttlleebbuuss  hhiinn  uunndd  zzuurrüücckk 

8.45 & 10.00 Uhr Bäckerei Frutal 

8.50 & 10.05 Uhr Treichi Geissholz 

9.00 & 10.15 Uhr Zwirgi 

 

Wir freuen uns über viele Zuschauende am Pistenrand! 
OK Schülerskirennen Schattenhalb 

 

 

 

 
Wenn was passiert: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer/innen. Der Veranstalter lehnt jede Haftung bei Unfällen, Schadenfällen, Diebstahl usw. ab. 
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Wenn was passiert: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer/innen. Der Veranstalter lehnt jede Haftung bei Unfällen, Schadenfällen, Diebstahl usw. ab. 


